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Berichtigung zu den im Heft 06/2010 von der Fachkommission 
Bautechnik der Bauministerkonferenz veröffentlichten Erläute-
rungen zur Anwendung der Eurocodes vor ihrer Bekanntmachung 
als Technische Baubestimmungen 
 
 
Die nachfolgende Berichtigung betrifft die Abschnitte 5.2 und 9.2 der im Heft 06/2010 von der 
Fachkommission Bautechnik der Bauministerkonferenz veröffentlichten Erläuterungen zur 
Anwendung der Eurocodes vor ihrer Bekanntmachung als Technische Baubestimmungen. 
Die bisherigen Abschnitte 5.2 und 9.2 werden wie folgt berichtigt. Die Berichtigungen sind 
grau hinterlegt. 
 
5 Stahltragwerke (Eurocode 3) 
 
5.2 Für die Ausführung von Stahltragwerken ist dabei  
DIN EN 1090-2:2008-12 - Ausführung von Stahltragwerken und Aluminiumtragwerken – Teil 2: Techni-
sche Regeln für die Ausführung von Stahltragwerken –  
unter Maßgabe folgender Bestimmungen zu beachten: 
 
Die Zuordnung von Bauwerken, Tragwerken bzw. Bauteilen zu den in DIN EN 1090-2, Abschnitt 4.1.2 
genannten Ausführungsklassen EXC 1 bis EXC 4 wird nachfolgend erläutert. Dabei ist zu beachten,  
• dass die Herstellung von Bauteilen aus Stahl in den genannten Ausführungsklassen nur durch sol-

che Hersteller erfolgen darf, deren werkseigene Produktionskontrolle durch eine notifizierte Stelle 
entsprechend DIN EN 1090-1:2010-07 zertifiziert ist,  

• dass die Ausführung von geschweißten Bauteilen, Tragwerken und Bauwerken aus Stahl in den 
genannten Ausführungsklassen nur durch solche Firmen auf der Baustelle erfolgen darf, die über 
einen Eignungsnachweis für die Ausführung von Schweißarbeiten in den entsprechenden Ausfüh-
rungsklassen verfügen. Bis auf Weiteres wird bei vorwiegend ruhender Beanspruchung für die Aus-
führungsklasse EXC 1 eine Bescheinigung über die Herstellerqualifikation mindestens der Klasse B 
nach DIN 18800-7, für die Ausführungsklasse EXC 2 eine Bescheinigung über die Herstellerqualifi-
kation der Klassen B, C oder D nach DIN 18800-7 in Abhängigkeit von den in DIN 18800-7 zu den 
Klassen angegebenen Geltungsbereichen und für alle weiteren Ausführungsklassen eine Beschei-
nigung über die Herstellerqualifikation der Klasse D nach DIN 18800-7 akzeptiert. Bei nicht vorwie-
gend ruhender Beanspruchung wird eine Bescheinigung über die Herstellerqualifikation der Klas-
se E akzeptiert. 

 
Ausführungsklasse EXC 1 
In diese Ausführungsklasse fallen vorwiegend ruhend beanspruchte Bauteile oder Tragwerke aus Stahl 
bis zur Festigkeitsklasse S275, für die mindestens einer der folgenden Punkte zutrifft: 
1. Tragkonstruktionen mit 

- max. zwei Geschossen aus Walzprofilen ohne biegesteife Kopfplattenstöße  
- Stützen mit max. 3 m Knicklänge  
- Biegeträgern mit max. 5 m Spannweite und Auskragungen bis 2 m  
- charakteristischen veränderlichen, gleichmäßig verteilten Einwirkungen/Nutzlasten bis 2,5 kN/m² 
und charakteristischen veränderlichen Einzelnutzlasten bis 2,0 kN 

2. Tragkonstruktionen mit max. 30° geneigten Belastungsebenen (z.B. Rampen) mit Beanspruchungen 
durch charakteristische Achslasten von max. 63 kN oder charakteristische veränderliche, gleich-
mäßig verteilte Einwirkungen/Nutzlasten von bis zu 17,5 kN/m² (vgl. Kategorie G3 in Tab. 4 
DIN 1055-3) in einer Höhe von max. 1,25 m über festem Boden wirkend 

3. Treppen und Geländer in Wohngebäuden 
4. Landwirtschaftliche Gebäude ohne regelmäßigen Personenverkehr (z.B. Scheunen, Gewächshäu-

ser) 
5. Wintergärten an Wohngebäuden 
6. Einfamilienhäuser mit bis zu 4 Geschossen 
7. Gebäude, die selten von Personen betreten werden, wenn der Abstand zu anderen Gebäuden oder 

Flächen mit häufiger Nutzung durch Personen mindestens das 1,5-fache der Gebäudehöhe beträgt 
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Die Ausführungsklasse EXC 1 gilt auch für andere vergleichbare Bauwerke, Tragwerke und Bauteile. 
 
Ausführungsklasse EXC 2 
In diese Ausführungsklasse fallen vorwiegend ruhend und nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Bau-
teile oder Tragwerke aus Stahl bis zur Festigkeitsklasse S700, die nicht den Ausführungsklassen 
EXC 1, EXC 3 und EXC 4 zuzuordnen sind. 
 
Ausführungsklasse EXC 3 
In diese Ausführungsklasse fallen vorwiegend ruhend und nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Bau-
teile oder Tragwerke aus Stahl bis zur Festigkeitsklasse S700, für die mindestens einer der folgenden 
Punkte zutrifft: 
1. Großflächige Dachkonstruktionen von Versammlungsstätten/Stadien 
2. Gebäude mit mehr als 15 Geschossen 
3. vorwiegend ruhend beanspruchte Wehrverschlüsse bei extremen Abflussvolumen 
4. folgende nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Tragwerke oder deren Bauteile: 

- Geh- und Radwegbrücken 
- Straßenbrücken 
- Eisenbahnbrücken 
- Fliegende Bauten 
- Türme und Maste wie z.B. Antennentragwerke 
- Kranbahnen 
- zylindrische Türme wie z.B. Stahlschornsteine 

Die Ausführungsklasse EXC 3 gilt auch für andere vergleichbare Bauwerke, Tragwerke und Bauteile. 
 
Ausführungsklasse EXC 4 
In diese Ausführungsklasse fallen alle Bauteile oder Tragwerke der Ausführungsklasse EXC 3 mit ex-
tremen Versagensfolgen für Menschen und Umwelt, wie z. B.: 
1. Straßenbrücken und Eisenbahnbrücken (siehe DIN EN 1991-1-7) über dicht besiedeltem Gebiet 

oder über Industrieanlagen mit hohem Gefährdungspotential 
2. Sicherheitsbehälter in Kernkraftwerken 
3. nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Wehrverschlüsse bei extremen Abflussvolumen 
 
 
9 Aluminiumtragwerke (Eurocode 9) 
 
9.2 Für die Ausführung von Aluminiumtragwerken ist dabei  
DIN EN 1090-3:2008-09 - Ausführung von Stahltragwerken und Aluminiumtragwerken – Teil 3: Techni-
sche Regeln für die Ausführung von Aluminiumtragwerken –  
unter Maßgabe folgender Bestimmungen zu beachten: 
 
Die Zuordnung von Bauwerken, Tragwerken bzw. Bauteilen zu den in Abschnitt DIN EN 1090-3, Ab-
schnitt 4.1.2 genannten Ausführungsklassen EXC 1 bis EXC 4 wird nachfolgend erläutert. Dabei ist zu 
beachten,  
• dass die Herstellung von Bauteilen aus Aluminium in den genannten Ausführungsklassen nur durch 

solche Hersteller erfolgen darf, deren werkseigene Produktionskontrolle durch eine notifizierte Stel-
le entsprechend DIN EN 1090-1:2010-07 zertifiziert ist,  

• dass die Ausführung von geschweißten Bauteilen, Tragwerken und Bauwerken aus Aluminium in 
den genannten Ausführungsklassen nur durch solche Firmen auf der Baustelle erfolgen darf, die 
über einen Eignungsnachweis für die Ausführung von Schweißarbeiten in den entsprechenden Aus-
führungsklassen verfügen. Bis auf Weiteres wird für die Ausführungsklasse EXC 1 eine Bescheini-
gung über die Herstellerqualifikation mindestens der Klasse B nach DIN V 4113-3 und für alle wei-
teren Ausführungsklassen eine Bescheinigung über die Herstellerqualifikation der Klasse C nach 
DIN V 4113-3 akzeptiert. 

 
Ausführungsklasse EXC 1 
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In diese Ausführungsklasse fallen vorwiegend ruhend und, falls ungeschweißt, auch nicht vorwiegend 
ruhend beanspruchte Bauteile oder Tragwerke aus den in DIN EN 1999-1-1, Abschnitt 3 geregelten 
Aluminiumlegierungen, für die mindestens einer der folgenden Punkte zutrifft: 
1. Tragkonstruktionen mit 

- max. zwei Geschossen aus Strangpressprofilen/Walzprofilen ohne biegesteife Kopfplattenstöße  
- Stützen mit max. 3 m Knicklänge  
- Biegeträgern mit max. 5 m Spannweite und Auskragungen bis 2 m  
- charakteristischen veränderlichen, gleichmäßig verteilten Einwirkungen/Nutzlasten bis 2,5 kN/m² 
und charakteristischen veränderlichen Einzelnutzlasten bis 2,0 kN 

2. Tragkonstruktionen mit max. 30° geneigten Belastungsebenen (z.B. Rampen) mit Beanspruchungen 
durch charakteristische Achslasten von max. 63 kN oder charakteristische veränderliche, gleich-
mäßig verteilte Einwirkungen/Nutzlasten von bis zu 17,5 kN/m² (vgl. Kategorie G3 in Tab. 4 
DIN 1055-3) in einer Höhe von max. 1,25 m über festem Boden wirkend 

3. Treppen und Geländer in Wohngebäuden 
4. Landwirtschaftliche Gebäude ohne regelmäßigen Personenverkehr (z.B. Scheunen, Gewächshäu-

ser) 
5. Wintergärten an Wohngebäuden 
6. Einfamilienhäuser mit bis zu 4 Geschossen 
7. Gebäude, die selten von Personen betreten werden, wenn der Abstand zu anderen Gebäuden oder 

Flächen mit häufiger Nutzung durch Personen mindestens das 1,5-fache der Gebäudehöhe beträgt 
Die Ausführungsklasse EXC 1 gilt auch für andere vergleichbare Bauwerke, Tragwerke und Bauteile. 
 
Ausführungsklasse EXC 2 
In diese Ausführungsklasse fallen vorwiegend ruhend und nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Bau-
teile oder Tragwerke aus Aluminiumlegierungen, die nicht den Ausführungsklassen EXC 1, EXC 3 und 
EXC 4 zuzuordnen sind.  
 
Ausführungsklasse EXC 3 
In diese Ausführungsklasse fallen vorwiegend ruhend und nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Bau-
teile oder Tragwerke aus Aluminiumlegierungen, für die mindestens einer der folgenden Punkte zutrifft: 
1. Großflächige Dachkonstruktionen von Versammlungsstätten/Stadien 
2. Gebäude mit mehr als 15 Geschossen 
3. vorwiegend ruhend beanspruchte Wehrverschlüsse bei extremen Abflussvolumen 
4. folgende nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Tragwerke oder deren Bauteile: 

- Geh- und Radwegbrücken 
- Straßenbrücken 
- Eisenbahnbrücken 
- Fliegende Bauten 
- Türme und Maste wie z.B. Antennentragwerke 
- Kranbahnen 
- zylindrische Türme wie z.B. Aluminiumschornsteine 

Die Ausführungsklasse EXC 3 gilt auch für andere vergleichbare Bauwerke, Tragwerke und Bauteile. 
 
Ausführungsklasse EXC 4 
In diese Ausführungsklasse fallen alle Bauteile oder Tragwerke der Ausführungsklasse EXC 3 mit ex-
tremen Versagensfolgen für Menschen und Umwelt 
1. Straßenbrücken und Eisenbahnbrücken (siehe DIN EN 1991-1-7) über dicht besiedeltem Gebiet 

oder über Industrieanlagen mit hohem Gefährdungspotential 
2. nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Wehrverschlüsse bei extremen Abflussvolumen 
 
 


